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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen und Glonner, 

Zum Titelbild
"Wir sind weiterhin für euch da - kauft lokal vor Ort“ – das ist die 
Botschaft der Einzelhändler und Gewerbetreibenden in Glonn während 
der Schließungen in der Corona-Pandemie.
Die Glonner Geschäfte haben sich Vieles einfallen lassen, um 
ihre Produkte an den Mann zu bekommen. Man kann online 
Kleidung und Schuhe ordern und zu Hause anprobieren, Oster-
geschenke bekommen, sich Blumen und Gemüse liefern lassen 
oder auch neue, lokale Online-Plattformen ausprobieren. Inzwi-
schen haben die Einzelhändler und Friseure  wieder geöffnet.  
Die Gaststätten und Restaurants müssen noch geschlossen bleiben, 
bieten aber weiterhin Speisen "to go" an.
Auf dem Foto verkauft Ralf Dworschak, Inhaber Sport Obermair Glonn, 
im März via "Kinderschuh-Kordel" über den Balkon Kinderschuhe. 
Dieser kontaktlose und sehr kreative Verkauf wurde  von den Glonner 
Kunden gut angenommen. Der geforderte Abstand wurde zu 100% 
eingehalten. Inzwischen hat das Geschäft Sport Obermair Moden 
wieder geöffnet.  		   
			   Foto: Sport Obermair Glonn, Text: kw

mitten in der „Corona“ Zeit, 
mit für uns allen vielen Ände-
rungen und Einschränkungen, 
hat es mit dem Beginn der neuen 
Legislaturperiode zum 1.5. nicht 
nur Änderungen im Gemeinde-
rat gegeben, sondern auch beim 
Marktschreiber.

Nach 24 Jahren hat Ste-
phan Kreutzer sein überaus 
großes Engagement für den 
Marktschreiber an Katrin Walch 
übergeben. Von nun an wird 
Frau Walch, welche seit 2015 
in Steinhausen wohnt und auch 
anderweitig sehr engagiert ist, 
für Sie die Kontaktperson in der 
Marktschreiber Redaktion sein. 
Ich bin mir sicher, dass Sie die 
Aufgabe genauso verantwor-
tungsvoll wie Stephan Kreutzer 
wahrnehmen wird und für Sie 
ein verlässlicher Ansprechpart-
ner ist. Erfreulicherweise steht 
Stephan Kreutzer für Rück-
fragen weiter zur Verfügung 
und wird auch weiterhin die 
Webseite des Marktes Glonn 
pflegen, sowie für die Webseite 
Ihr Ansprechpartner bleiben.

Mit dem Abschied von 
Stephan Kreutzer verliert der 
Marktschreiber sein letztes 
„Gründungsgesicht“. Stephan 
hat seit der Erstausgabe im Juni 
1996 mit der Mai Ausgabe 2020 
insgesamt 240 Marktschreiber 

Ausgaben maßgeblich (mit)
gestaltet. Bei der Erstausgabe 
und die folgenden Jahre wirkten 
neben dem Bürgermeister noch 
Konstanze Kilger und Josef 
Schmitt mit. Anschließend un-
terstützte Ihn über viele Jahre 
Christine Gerneth, welche leider 
viel zu früh verstorben ist, im 
redaktionellen Teil und zuletzt 
Monika Wilken. Die Gestaltung 
und Organisation lag in all den 
Jahren bei Stephan in äußerst 
zuverlässigen Händen. Alle 240 
Ausgaben des Marktschreibers 
konnten pünktlich erscheinen 
und waren mit interessanten In-
halten gefüllt. Stephan Kreutzer 
entwickelte sich sozusagen zum 
Verlagshaus des Marktschrei-
bers und wir konnten uns blind 
auf ihn verlassen. Basierend 
auf den Rückmeldungen zum 
Marktschreiber, ist die richtige 
Mischung zwischen Gemeinde-
informationen und vielfältigen 
weiteren Informationen, mit 
direktem Bezug zu unserer 
schönen Heimatgemeinde, die 
letzten 24 Jahre an alle Haus-
halte verteilt worden. 

Auch die Unterstützung des 
kleinen, ortsansässigen Gewer-
bes war und ist Stephan immer 
sehr am Herzen gelegen. So 
hat er z.B. vor allem zu Be-
ginn des Marktschreibers, als 

die Digitalisierung noch weit 
weniger verbreitet war, un-
zählige Werbeanzeigen für die 
Inserenten kostenlos modifiziert 
oder gestaltet. Da die Com-
puterprogramme weit weniger 
leistungsfähig als heute waren, 
musste er hierfür ein Vielfaches 
an zeitlichen Aufwand, verg-
lichen mit heute, aufbringen. 
Personen, welche Anfang der 
1990er Jahre nicht mit der 
EDV gearbeitet haben, können 
den zeitlichen Aufwand sicher 
nicht abschätzen. Letztendlich 
ist dies ein Zeichen seines En-
gagements, welches auch heute 
noch weit über die reguläre 
Tätigkeit hinausgeht. So hat er 
die letzten Jahre, neben den Be-
trieb der Webseite www.glonn.
de, ehrenamtlich vor allem im 
geschichtlichen Bereich viel Zeit 
investiert. Als Beispiel nenne 
ich hier die Digitalisierung der 
Niedermair Chronik. Auch hier 

kann nur jemand den zeitlichen 
Aufwand einschätzen, der sich 
damit selbst schon mal beschäf-
tigt hat. Letztendlich stehen so 
viele Informationen jederzeit 
allen Bürgern bzw. der Welt zur 
Verfügung, welche ohne seinem 
ehrenamtlichen Engagement 
keinen Zugang hätten. Für all 
das beispielhaft genannte und 
vieles mehr, bedanke ich mich 
im Namen des Marktes Glonn 
und mir persönlich ganz herzlich 
bei Stephan.

Ich nutze die Gelegenheit 
aber auch, um mich bei all 
den engagierten Bürgern zu 
bedanken, welche mit Artikel 
im Marktschreiber oder durch 
Informationen auf unserer Web-
seite zu diesem wichtigen Ange-
bot beitragen.  
Ihr Josef Oswald

Lösen Sie SCHULPROBLEME und LERNBLOCKADEN
mit den Körperübungen der Praktischen Pädagogik®

Praxis für Praktische Pädagogik®, Patricia Lindner
Waldstr. 6, 85625 Glonn, Tel.: 0893 9050029, www.leichter-lernen-glonn.de
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Notizen aus dem Gemeinderat:
Bekanntgaben

HCR
Wir blasen Ihr Rohr frei

HCR Matthias Strauß
Münchenerstr. 4
85625 Glonn

Tel: 0160/ 970 633 22
Fax: 08093/ 90 54 57
hcr-rohrfrei@web.de

24 h Notdienst
Rohr- & Kanalreinigung

TV-Befahrung • Dichtheitsprüfung • Generalinspektion
Fettabscheiderleerung • Rohrsanierung • Hebeanlagenreinigung

Autohaus
MaierGlonn

Autorisierte Vertragswerkstatt
für Ihren BMW und MINI 

Autorisierter Service mit  
Fortbestand Ihrer Garantie 
für Ihren BMW oder MINI.

Jetzt Termin vereinbaren –
Service zahlt sich aus!

Zinneberger Str. 6 · 85625 Glonn
Telefon: 08093 9046-0
www.maier-glonn.de

1. Bürgerfragezeit
keine Anmeldungen hierzu

2. Bekanntgaben
Sachverhalt:
2.1 Da Einwendungen zum 
öffentlichen Sitzungsprotokoll 
vom 31.03.2020 seitens der 
GR-Mitglieder bis zur heutigen 
Sitzung nicht vorgebracht wur-
den, gilt diese Niederschrift als 
genehmigt.

2.2 Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzungen 
vom 24.3.2020 und 31.03.2020, 
bei denen der Grund für die 
Nichtöffentlichkeit inzwischen 
entfallen ist. 

•	 Die nichtöffentlichen Proto-
kolle vom 03.03.2020 und 
24.3.2020 wurden genehmigt

•	 Der Marktgemeinderat hat 
den Haushalt und die Finanz-
planung bis 2023 vorberaten.

•	 Der Marktgemeinderat hat 
zur Verbesserung der Geh-
wegsituation der Notarur-
kunde zu einem Grund-
stückstausch von ca. 11 m² 
an der W.-Wagner-Str. beim 
sog. „Alten Feuerwehrhaus“ 
zugestimmt.

•	 Der Marktgemeinderat hat 
einer Löschungsbewilligung 
im Zusammenhang mit 
einem Grundstückstausch 
im Heckenweg zugestimmt.

2.3 Die Straßenmeisterei hat 
die Höhe der Tempo-30km/h-
Verkehrszeichen in der Feld-
kirchner Straße verringert.

2.4 Die Kanalbauarbeiten in 
Haslach mit dem Anschluss an 
die Kläranlage in Glonn sind 
nahezu abgeschlossen. Heute 
wurde mit dem Kolomannweg 
die letzte Straße asphaltiert. 
Zudem wurden im Kolmann-
weg, Eichenweg und der Tal-
straße die Wasserleitungen 
neu gebaut, die Straßen neu 
asphaltiert sowie teilweise die 
Entwässerung verbessert.

2.7 Im Waldfriedhof wurden 
die Baumgräber angelegt. 
Diese sind mit Granitplatten 
gekennzeichnet, welche kreis-
förmig um einen Baum im süd-
östlichen Bereich des Friedhofs 
angeordnet sind. Diese Gräber 
sind für einfache Urnenbestat-
tungen ohne Grabpflege vor-
gesehen. Daher ist, abgesehen 
von einer Beschriftung der 
Granitplatten, keine individuelle 
Grabpflege möglich.

In Glonn werden vermehrt „ein-
fachen“ Bestattungsmöglichkeiten 
angefragt. Seit April gibt es die 
Baumgräber am Waldfriedhof.

2.8 Das Rathaus der VG Glonn 
ist im Regelbetrieb. Es können 
alle Angelegenheiten nach vor-
heriger Terminabstimmung mit 
dem Sachbearbeiter erledigt 
werden. Das Rathaus ist er-
reichbar unter 08093/9097-0, 
es erfolgt dann die Weiterleitung 
zum jeweiligen Sachbearbeiter. 
Die Durchwahl der einzelnen 
Mitarbeiter ist auch auf der 
Homepage www.vg-glonn.
de ersichtlich. Wir bitten um 
Verständnis für diese aktuelle 
Lösung. So kann der geforderte 
Schutz von Mitarbeitern und 
Besuchern bestmöglich gewähr-
leistet werden.

2.9 Die Bauarbeiten zur Sanie-
rung der Mittelschule laufen 
bisher im Zeitplan. Auftretende 
Probleme/Überraschungen 
konnten jeweils relativ kurzfri-
stig behoben werden.

Steinhausen 84
85625 Glonn
Tel. 08093/ 90 68 80
Fax 08093/ 90 68 81

Mit der HKA 10 Holzkraft-Anlage können Sie Strom 
und Wärme für sich selbst erzeugen!

Der einfache und effektive Weg in eine autarke Energieversorgung.



GMS - 05/2020 5

Notizen aus dem Gemeinderat:
Verabschiedungen Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

LENA-CHRIST-STR. 2B • 85625 GLONN • TEL 08093 - 90 22 55
ergotherapie-mmittrup@gmx.de • www.ergotherapie-glonn.de

Marburger Konzentrationstraining
für Grundschüler und Kindergartenkinder (Vorschüler)

MARTINA MITTRUP

KOSMETIKSTUDIO ELISABETH BAYERL
Bahnhofstraße 18 | 85625 Glonn | Tel. 08093-906877

KOSMETIK |  MANIKÜRE
FUSSPFLEGE |  ENTHAARUNG

Bürgermeister Josef Oswald (dritter von links) verabschiedet die Ge-
meinderäte (von links nach rechts) Joachim Hellriegel, Martin Podehl 
und Rudolf Senckenberg. Es fehlt Dr. Renate Glaser, da sie beruflich 
verhindert war.

Mit Ablauf der Wahlperiode 
2014 – 2020 scheiden vier Mit-
glieder aus dem Marktgemein-
derat aus:
•	 Martin Podehl	  

(insg. knapp 17 Jahre)
•	 Rudolf Senckenberg	 

(insg. knapp 15 Jahre)
•	 Dr. Renate Glaser (6 Jahre)
•	 Joachim Hellriegel (6 Jahre)
Der 1. Bürgermeister Josef 
Oswald würdigte ihren ehren-
amtlichen Einsatz und bedankte 

sich für die regelmäßig, auch 
parteiübergreifend, gute Zusam-
menarbeit. Insbesondere ließ er 
die wichtigsten verwirklichten 
Maßnahmen in den Amtszeiten 
der ausscheidenden Mitglieder 
Revue passieren. 
Als äußeres Zeichen der An-
erkennung wurde jedem aus-
scheidenden Mitglied die Por-
zellanforelle der Marktgemeinde 
Glonn sowie eine Ortschronik 
überreicht.

Hochwasserschutz
Naturschutzfachliche Unter-
lagen zum Hochwasserschutz  
-  Variantenvergleich und 
UVP Bericht
Ergänzend zu den bereits beauf-
tragten Kartierungen in Höhe 
von 39.842,25 € für  BNT und 
faunistischen Kartierungen  für 
Vögel, Amphibien, Libellen-
arten, Tagfalter, Heuschrecken, 
Fischen sowie Fledermäusen, ist  
ein UVP Bericht von der unteren 
Naturschutzbehörde gefordert. 
Das vorliegende Angebot des 
Büros Schober für den UVP 
Bericht mit landschaftspfle-
gerischem Begleitplan, FFH-
Verträglichkeitsabschätzung 
und Artenschutzbeitrag für den 
Standort Augraben Ost beläuft 
sich auf 28.732,25 € brutto.
Bei einer erneuten Rückfrage 

beim Wasserrecht des Land-
ratsamtes wurde bestätigt, dass 
aus deren Sicht von einer Pflicht 
zur Durchführung einer Um-
weltverträglichkeitsprüfung 
auszugehen ist. Dies wäre auch 
für eine rechtssichere Entschei-
dung im späteren Verfahren 
notwendig.
Herr Schober war zur Sitzung 
anwesend und erläuterte in aus-
führlicher Weise das Angebot 
sowie dessen Auftragsinhalt und 
stand für Fragen zur Verfügung.

Beschluss:
Der Marktgemeinderat stimmt 
der Auftragsvergabe für die 
angebotenen Leistungen in Höhe 
von 28.732,25 € an das Büro 
Schober zu.
Abstimmungsergebnis: 16:0
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Der Marktgemeinderat befasste 
sich im Rahmen der Haus-
haltsvorberatung letztmals am 
24.03.2020 mit dem von Bür-
germeister und Kämmerei vor-
gelegten Konzept des Haushalts-
planes 2020. Alle sich aus der 
Sitzung ergebenden Wünsche, 
Änderungen und Ergänzungen 
sind in den heute zur Beschluss-
fassung vorgelegten Entwurf 
eingearbeitet.
Der Gesamtetat, insbesondere 
die künftigen Investitionen, wur-
den vom Bürgermeister kom-
mentiert und durch Kämmerer 
Markus Zistl nochmals in den 
wichtigsten Punkten erläutert. 

Beschluss:
Auf Grund des Art. 63 ff. der 
Gemeindeordnung erlässt der 
Markt Glonn folgende Haus-
haltssatzung:
§ 1 - Der als Anlage beigefügte 
Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2020 wird hiermit 
festgesetzt; er schließt im
Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben 
mit 10.883.000 € und im
Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben 
mit 8.945.000 € ab.

Notizen aus dem Gemeinderat:
Haushaltsplan und -satzung 2020

  

  
  

Öffnungszeiten Hofmarkt: Mo–Fr 9–18 Uhr, Sa 8.30–14 Uhr
Herrmannsdorf 7, 85625 Glonn, Telefon 08093.9094-34

Die Tops der GR-Sitzung vom 28. April 2020
Download der vollständigen Protokolle auf www.glonn.de
1.	 Bürgerfragezeit
2.	 Bekanntgaben
3.	 Verabschiedung ausscheidender Gemeinderatsmitglieder
4.	 Naturschutzfachliche Unterlagen zum Hochwasserschutz  -  
	 Variantenvergleich und UVP Bericht
5.	 Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2020
6.	 Finanzplanung 2019 bis 2023
7.	 Änderung des FNP im Bereich "Haslach - westlich der  
	 Glonntalstraße"; Behandlung der Stellungnahmen zur öffentlichen 
 	 Auslegung und Fachstellenbeteiligung; Feststellungsbeschluss
8.	 Aufstellung eines Bebauungsplanes für den Bereich in Haslach,
 	 westlich der Glonntalstraße; Auftragsvergabe an Planungsbüro
9.	 Schaffung zusätzlicher Sporthallenflächen  -  Beauftragung einer
	 Konzeptplanung
10.	Mittelschulgebäude - Errichtung einer PV Anlage
11.	Anfragen

§ 2 - Kreditaufnahmen für Inve-
stitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen werden nicht 
festgesetzt.
§ 3 - Verpflichtungsermächti-
gungen im Vermögenshaushalt 
werden nicht festgesetzt.
§ 4 - Die Steuersätze (Hebesät-
ze) für nachstehende Gemein-
desteuern werden wie folgt 
festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) für die land-und forstwirt-
schaftlichen Betriebe (A)
350 v.H.
b) für die Grundstücke (B)
350 v.H.
2. Gewerbesteuer - 310 v.H
§ 5 - Der Höchstbetrag der 
Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird auf 
1.800.000 € festgesetzt.
§ 6 - Weitere Vorschriften, die 
sich auf die Einnahmen und 
Ausgaben und/oder den Stel-
lenplan beziehen, werden nicht 
aufgenommen.
§ 7 - Diese Haushaltssatzung 
tritt mit dem 01. Januar 2020 
in Kraft
Abstimmungsergebnis: 16:0

www.glonn.de
neu: marktschreiber@glonn.de
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Öffnungszeiten: Di 9-13 Uhr, Do und Fr 10 - 12 Uhr und 16 - 18 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Marktplatz 10 • 85625 Glonn

Rainer Beck		            0176/ 84 123 252
Hausmeister-/Garten-/Rauchmelderservice

Lena-Christ-Str. 2
85625 Glonn
Tel. 	 08093/ 300 327
Fax:	08093/ 300 329
praxis@toschek.eu

Änderung des FNP im Be-
reich "Haslach - westlich der 
Glonntalstraße"; Behandlung 
der Stellungnahmen zur öf-
fentlichen Auslegung und 
Fachstellenbeteiligung; Fest-
stellungsbeschluss.
Am 27.01.2015 fasste der 
Marktgemeinderat den Aufstel-
lungsbeschluss zur 6. Änderung 
des Flächennutzungsplanes im 
Bereich an der Glonntalstraße 
im Ortsteil Haslach.
Mit den vom Planungsverband 
erstellten Planunterlagen wurde 
die frühzeitige Öffentlichkeits- 
und Fachstellenbeteiligung 
durchgeführt. Die dabei einge-
gangenen Stellungnahmen wur-
den vom GR in der Sitzung am 
30.06.2015 behandelt und ent-
sprechende Beschlüsse gefasst. 
Mit den gem. den Beschlüssen 
angepassten Planunterlagen 
wurde im Zeitraum vom 22. 
Juli bis 24. August 2015 die Öf-
fentlichkeit und die Fachstellen 
angehört.
Aus verschiedenen Gründen 
(umfangreiche Bodenuntersu-
chungen mit gutachterlichen 
Beurteilungen, rechtliche Ab-
klärungen, Notarverträge etc.), 
ruhte das Verfahren für längere 
Zeit. Nachdem nun verschie-
dene Fragen geklärt und die 
Notarverträge abgeschlossen 
sind, kann das Bauleitplanver-
fahren fort- und zu Ende geführt 
werden. 
Die in der öffentlichen Ausle-
gung und Fachstellenbeteiligung 
vorgebrachten Einwendungen 
und Anregungen sind im an-
schließenden Arbeitspapier, 
datiert mit 02.03.20, zusam-
mengefasst und in Abstimmung 
mit der Bauverwaltung der VG 
Glonn mit Abwägungs- und 
Beschlussvorschlägen versehen. 
Diese Zusammenfassung wurde 

allen Gemeinderäten mit der 
Sitzungseinladung zugestellt.
In der Sitzung wurden die einzel-
nen Punkte der Einwendungen 
diskutiert und entsprechende 
Beschlüsse herbeigeführt.  
Für Fragen aus dem Gremium 
standen Hr. Dörr vom PV ÄW 
München und Hr. Weigl vom 
Glonner Bauamt zu Verfügung. 

Abgegebene Stellungnah-
men der beteiligten Trä-
ger öffentlicher Belange  
Beschluss: 16:0	 „Es wird zur 
Kenntnis genommen, dass die 
Träger öffentlicher Belange  mit 
der Planung einverstanden sind 
und ihre Belange ausreichend 
berücksichtigt wurden.“

Abgegebene Stellungnahmen 
der Öffentlichkeit

Die eingegangenen Stellung-
nahmen wurden abgearbei-
tet und sind mit Begründung 
unter https://ris.komuna.
net/glonn/Agendaitem.mvc/
Details/30699186/146  bzw.  
glonn.de beim Menüpunkt „Ge-
meinde – Termine und Protokol-
le“ im Detail einsehbar.

Feststellungsbeschluss des 
Marktgemeinderates:
Der Marktgemeinderat des 
Marktes Glonn nimmt Kenntnis 
vom Anhörungsverfahren nach § 
4 Abs. 2 und § 3 Abs. 2 BauGB 
und stellt den vom Planungs-
verband Äußerer Wirtschafts-
raum München ausgearbeiteten 
Planentwurf der 6. Änderung 
des Flächennutzungsplanes mit 
Begründung und Umweltbericht 
in der Fassung vom 28.04.2020 
verbindlich fest.
Abstimmungsergebnis: 11:5

              Protokolle: Alois Huber

Notizen aus dem Gemeinderat:
FNP im Bereich "Haslach Glonntalstr."

PIZZA ToGo freitags von 17 – 21 Uhr 

KIOSK ToGo am Samstag und Sonntag 
bei eindeutig schönem Wetter 

Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage 
zu den Öffnungsschritten der Gastronomie.
Wir freuen uns auf unsere Gäste!

www.glonntaler-backkultur.de

Raphaelweg 14, Piusheim bei Glonn

Bentötigen Sie Hilfe, sei es beim Einkaufen oder im Haushalt 
bzw. möchten Sie Hilfe anbieten? Dann  nutzen Sie bitte das 

neue Glonner Hilfsportal www.hilfdemnachbarn.de
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Peter Pfeifer

§ Tätigkeitsschwerpunkte §
Allgemeines Zivilrecht

 Verkehrs- und Versicherungsrecht
Familien- und Erbrecht

Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Arbeitsrecht

Miet- und Baurecht

Rechtsanwaltskanzlei

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 3981

Mobil: 0171-6108170 
e-mail: kanzlei@ra-pfeifer.com

Seit über 60 Jahren in Glonn

Reparatur aller Fahrzeugtypen
„Super“ Waschanlage

Tankstelle

Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 91 80

info@hitzl.de
www.hitzl.de

11.1 GR Deprée:
Wurde von Bürgern angespro-
chen, dass sie bei einem nächt-
lichen Feuerwehralarm am 
vergangenen Wochenende durch 
die Sirene in ihrem Schlaf ge-
stört wurden. Gibt es die Mög-
lichkeit, die Alarmierung in den 
Nachtstunden auf andere Weise 
zu bewerkstelligen?
1. Bgm. Oswald:
Vermutlich ist dies nicht mög-
lich, da z.B. über Funkalarmie-
rung nicht alle FW-Einsatzkräfte 
erreicht werden können. Sollte 
es sich dann um einen größeren 
Einsatz handeln, würde durch 
eine dann erst erfolgte Nacha-
larmierung wertvolle Zeit verge-
hen. Dies wäre insbesondere bei 
Personenschäden und größeren 
Vermögensschäden fatal. Ich 
denke, dies würde kein betroffener 
Bürger akzeptieren und wir kön-
nen froh sein, dass wir 

engagierte Mitbürger(innen) ha-
ben, welche auch in Nachtzeiten 
ehrenamtlich bei der Feuerwehr 
für unsere Sicherheit sorgen, 
während die absolute Mehrheit 
weiter schlafen kann.
GR Gröbmayr:
Es darf der Bürgerschaft durch-
aus bewusst sein, dass sich 
ehrenamtliche Feuerwehr- bzw. 
Rettungskräfte zu jeder Tages- 
und Nachtzeit in den Dienst der 
Allgemeinheit stellen.

11.2 GR Jirsak:
In Reisenthal gibt es wohl Pro-
bleme bzw. Gefährdungen im 
Zusammenhang mit der Vor-
fahrtregelung an der Gabelung 
nach Frauenreuth bzw. Münster.
1. Bgm. Oswald:
Es erfolgt hier eine Ortseinsicht 
durch das Bauamt.	
	 Protokolle: Alois Huber

Notizen aus dem Gemeinderat:
Bebauungsplan Haslach

Anfragen

Aufstellung eines Bebauungs-
planes für den Bereich in 
Haslach, westlich der Glonn-
talstraße; Auftragsvergabe an 
Planungsbüro.
In der Sitzung am 30.06.2015 
fasste der Gemeinderat den 
Aufstellungsbeschluss für den
Bebauungsplan „Haslach - west-
lich der Glonntalstraße“. Dieser 
Beschluss wurde ortsüblich
bekanntgemacht. Das in dieser 
Sitzung für die Erstellung der 
Planunterlagen beauftragte
Architekturbüro Feirer-Korn-
probst hat den Planungsauftrag 
zurückgegeben, so dass ein
anderes Planungsbüro zu beauf-
tragen ist. 
Das Architekturbüro Hans Bau-
mann & Freunde, Falkenberg 24 
in 85665 Moosach würde
die Planung übernehmen. Nach-
dem dieses bereits in die Vor-
bereitungen zur Bauleitplanung
mit einbezogen ist und auch bis-
her immer zur vollsten Zufrie-
denheit für die VG-Gemeinden

gearbeitet hat, empfiehlt die VG 
Bauverwaltung, dieses Büro zu 
beauftragen. 
Um eine möglichst rechtssichere 
Abwicklung der Bauleitplanung 
zu gewährleisten, soll das
Verfahren von einer Anwalts-
kanzlei begleitet werden. Ein 
Planungskostenübernahmever-
trag liegt vor.
Beschluss:
Der Marktgemeinderat beauf-
tragt das Architekturbüro Hans 
Baumann & Freunde mit der
Ausarbeitung der Planunterlagen 
für den Bebauungsplan „Haslach 
– westlich der Glonntal-
Straße“. Das Bauleitplanver-
fahren soll von der Rechtsan-
waltskanzlei Friedel/Möller, 
Mühlbachbogen 1a in 83022 
Rosenheim rechtlich begleitet 
werden. 
Abstimmungsergebnis: 10:5
Abstimmungsbemerkung: 
Abstimmung ohne GR Reiser, 
der sich gerade nicht im Sit-
zungsraum befand.



GMS - 05/2020 9

Notizen aus dem Gemeinderat:
Sporthalle - Konzeptplanung

Um eine belastbare Kostenschät-
zung für eine Doppelturnhalle 
am Platz des Roten Platzes zu 
bekommen ist eine Konzept-
planung notwendig. Das Büro 
Garbe+Garbe aus Ebersberg 
bietet eine Konzeptplanung 
inclusive Kostenschätzung - im 
Sinne eines Vorentwurfs - als 
Fortschreibung der Erkenntnisse 
aus der Standortsuche und den 
Abstimmungen in der Arbeits-
gruppe zur Ausstattung als 
Pauschalauftrag in Höhe von € 
15.000,00 netto zzgl. MwSt. an. 

Die Konzeptplanung wird in der 
Qualität einer 1:200 Planung mit 
Kostenermittlung angeboten. 
Hierbei sind die Honorarkosten 
der erforderlichen Zuarbeit der 
Tragwerksplanung enthalten. 
Die Erarbeitung sollte etwa 8 
Wochen betragen.
Beschluss:
Der Marktgemeinderat stimmt 
einer Vergabe der Konzeptpla-
nung an das Büro Garbe+Garbe, 
Ebersberg, zum Angebotspreis 
von 15.000 € zzgl. MwSt zu.
Abstimmungsergebnis: 16:0

Fundräder günstig abzugeben
Aufgrund von Platzproblemen werden gut erhaltene Fundräder, 
deren gesetzliche Aufbewahrungsfrist abgelaufen ist, günstig 
abgegeben. Der eingehende Geldbetrag wird für soziale Zwecke 
verwendet. Interessenten können sich an der Pforte des Rathauses 
(08093/9097-0) melden.

Notizen aus dem Bauausschuss
Neubau Feuerwehrgerätehaus

Mittels Vorbescheid soll geklärt 
werden, ob bzw. welche der 
notwendigen Befreiungen von 
den Festsetzungen des B-Plans 
für das neue Feuerwehrhaus 
genehmigungsfähig sind. Das 
Vorhaben liegt im Bereich des 
B-Plans „Postanger“. Bei Erlass 
des B-Plans „Postanger“, der 
die bauliche Nutzung auf diesem 
Grundstück regelt, war noch 
nicht bekannt, dass an dieser 
Stelle das Feuerwehrhaus gebaut 
werden könnte. 
Die Planung ist dem HA in-
haltlich bekannt. Neben einer 
TG und einem Schulungsraum 
im KG soll im EG eine Fahr-
zeughalle mit Lager- und Auf-
enthaltsräumen für die Feuer-
wehr entstehen. Im OG sind 
Büroräume, Duschen und 4 
Wohnungen vorgesehen. Von 
den Festsetzungen dieses B-
Plans werden Befreiungen für 
die Überschreitung der Grund-
fläche, der Wandhöhe für das 
Gebäude selbst und für den 
Turm beantragt. Des Weite-

ren soll die OK Rohboden des 
EG höher angelegt werden 
als im B-Plan festgesetzt. Im 
Norden wird der Bauraum um 
ca. 1,00 m und im Süden um 
ca. 3,50 m überschritten. Für 
den nördlichen Gebäudeteil ist 
eine Nord-Süd-Firstrichtung 
geplant, im B-Plan ist eine Ost-
West-Richtung festgesetzt. Der 
Fuß- und Radweg soll auf die 
Südseite des Grundstücks ver-
legt werden, der Parkplatz ist 
auf der Ostseite des Feuerwehr-
hauses geplant. Der B-Plan sieht 
befestigte Zufahrten auf der 
Westseite vor. Es soll auch eine 
Zufahrt von Osten her geben, 
diese liegt teilweise innerhalb 
der festgesetzten Grünfläche. 
Die festgesetzte Dachneigung 
von 20°-28° soll auf 9°-18° ver-
ringert werden. Alle beantragten 
Befreiungen sind städtebaulich 
vertretbar.
Beschluss: Der Hauptausschuss 
stimmt dem Vorbescheid mit 
den beantragten Befreiungen zu.
Abstimmungsergebnis: 9:0
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Unsere Öffnungszeiten finden Sie unter www.haflhof.de
85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5336 

eMail: info@haflhof.de

Lust auf's Land

„Dankschön für Eure 
Unterstützung, liebe Glonner!
Essen am Fenster – ohne Euch, 
eine einsame Gschicht.“

Tel 	 +49 8093 604553
Handy	 +49 172 8527113
Web	 www.wein-begegnung.de
Email	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

In eigener Sache:
Marktschreiber in Coronazeiten  

Viele Leser haben verwun-
dert festgestellt, dass die April-
Ausgabe des Marktschreibers 
nur 12 statt der üblichen 24 
Seiten hatte und darin keine 
Werbung enthalten war. Corona 
trifft auch den Marktschreiber, 
wenn nichts los ist, haben wir 
auch nichts zu berichten. Man 
betrachte nur den Veranstal-
tungskalender auf www.glonn.
de, der in guten Monaten mit 
bis zu 60 Terminen gefüllt 
war - gähnende Leere. Man 
werfe einen Blick auf die groß-
en Tageszeitungen, bei denen 
man den Eindruck hat, dass sie 
wöchentlich gefühlte 10 % ihres 
normalen Umfangs einbüßen 
und die Lücken mit Kreuz-
worträtseln und ganzseitigen 
Ausmalbildern für die Kleinen 
schließen - das ist nicht das 
Prinzip des Marktschreibers.  
Wir wurden gefragt, warum 
wir als Titelbild statt des leeren 
Marktplatzes und der verwaisten 
Kirche nicht ein fröhliches Mo-
tiv gewählt haben. Weil es eben 
gerade so ist und wenn man in 
ein paar Jahren mal bei Google 
"Glonn, Corona" eingibt, wird 
von der Suchmaschine diese 
Ausgabe angezeigt werden und 
man wird sich entsinnen  - "Ah 
ja, richtig, da war einfach gar nix 
los, so war das". Unser Prinzip 
ist seit 24 Jahren: "Nicht kom-
mentieren, nur dokumentieren".

Ausgerechnet in diese Zeit 
fällt nun der eigentlich gut 

und schon länger vorbereitete 
Wechsel bzgl. der Gesamtver-
antwortlichkeit für Redaktion, 
Werbung, Satz&Layout und 
Rechnungsstellung des Markt-
schreibers.

Statt "dem Marktschreiber" 
gibt es jetzt "die Marktschrei-
berin", die neue Ansprech-
partnerin für alle Bereiche des 
Glonner Marktschreibers heißt 
Katrin Walch, zwar erst seit 
2015 wohnhaft in Glonn, aber 
jetzt schon in vielen Bereichen 
bestens vernetzt, die wichtigste 
Voraussetzung zur Erstellung 
einer Gemeindezeitung. Es 
freut mich besonders mit Katrin 
Walch eine Nachfolgerin gefun-
den zu haben, die aus meiner 
Sicht inhaltlich, technisch und 
menschlich alle Kriterien be-
stens erfüllt.

Für Sie, als Leser oder Wer-
bekunde ändert sich erst einmal 
nichts, es sei denn Corona 
macht uns einen Strich durch 
die Rechnung. Wir bitten Sie um 
Verständnis, auch die Presse-
Arbeit ist derzeit arg gebeutelt, 
insbesondere Presseprodukte, 
wie der Glonner Marktschrei-
ber, bei dem Vorankündungen, 
Veranstaltungshinweise etc. 
einen großen Teil des Inhalts 
ausmachen.

Mir hat es viel Spaß ge-
macht, meinen Heimatort 24 
Jahre dokumentieren zu dürfen.

In diesem Sinne, bleiben Sie 
gesund.	          Stephan Kreutzer

Die symbolische Übergabe des Marktschreibers.
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• Elektroinstallation /
 Datennetz
• Elektrogeräte
• Sat-Antennenanlagen

• Photovoltaik &
 Speichertechnik
• E-Check
• KNX

Ihr kompetenter Partner in Sachen:

www.elektro-kiermaier.de

Elektro Kiermaier
Schlacht 17
85625 Glonn

Tel.: 0 80 93 / 48 67
Fax: 0 80 93 / 24 61
info@elektro-kiermaier.de

Aus dem Archiv:
Eisgalgen

"Geschichte“ sind nicht nur 
die großen politischen, gesell-
schaftlichen oder kulturellen Er-
eignisse, auch der Alltag unserer 
Eltern, Großeltern und Urgroß-
eltern ist gelebte Geschichte und 
die Erinnerung daran verblasst 
sehr schnell und geht verloren. 
Wie haben die Menschen ge-
lebt, unter welchen Umständen 
wuchsen sie auf, welche Sorgen 
und Freuden hatten sie, welche 
Herausforderungen mussten 
bestanden werden, wie sahen 
Arbeit und Freizeit aus…? Alle 
diese Fragen bestimmen das 
Leben der Menschen oft viel 
mehr als, einzelne große Ereig-
nisse, alle politischen, gesell-
schaftlichen oder technischen 
Entwicklungen spiegeln sich in 
Alltagsgeschichten.

Das Gemeindearchiv möchte 
darum Fundstücke aus der nahen 
und fernen Vergangenheit vor-
stellen, die vielleicht auch dazu 
anregen, in der Erinnerung zu 
kramen, Fotos zu sichten, Ge-
schichten zu erzählen – und das 
Archiv daran teilhaben zu lassen:

So wie es Leonhard Huber 
getan hat, dem das Archiv ganz 
herzlich für das folgende Fund-
stück dankt:

Wenn man genau hinschaut, 
sieht man auf dem Ausschnitt 
der Luftbildaufnahme von ca. 
1955 ein Holzgestell im Garten 
des Pfarrhofes direkt hinter 
dem „Lederer-Anwesen“, heute 
„Schuh und Sport Obermair“, 
ungefähr dort, wo heute die 
Freifläche des Kindergartens 
ist. An diesen „Eisgalgen“ als 

Spielplatz seiner Kindheit hat 
sich Leonhard Huber erinnert 
und ihn nach geduldiger Suche 
auch auf einer Luftaufnahme 
gefunden. Der Eisgalgen, ein 
Gestell, das auf einer Fläche von 
ungefähr 5*5 Metern gebaut war 
und im Winter zur Eiserzeugung 
mit Wasser überspritzt wurde, 
wurde wahrscheinlich betrieben 
vom Lederer Hubert Obermair.  
Dorthin war eine Wasserleitung 
gelegt und das Gerüst wurde im 
Winter mit Wasser besprüht. 
Das auf diese Weise erzeugte 
Eis wurde wahrscheinlich durch 
den Gasthof Lanzenberger ge-
nutzt, dessen Eiskeller in einem  
Gebäude am Furtmüllerweg 
war. An dieses Gestell erinnert 
sich Leonhard Huber als Spiel-
platz: „Im Sommer war es für 
uns Buben ein herrliches – ver-
botenes – Klettergerüst“, oder 
auch ein “ideales Fussballtor“, 
„im Winter, natürlich ebenfalls 
verboten, war es eine reizvolle, 
gefährliche Spielerei mit riesigen 
Eiszapfen. Und ein toller An-
blick war es natürlich ebenso!“

Wer erinnert sich ebenfalls 
an diese „Eisgalgen“, wer hat 
eventuell weitere Informationen 
oder gar Fotos? Dann melden 
Sie sich doch bitte im Gemein-
dearchiv Glonn, Tel: 909746; 
barbara.kreutzer@glonn.de

Auch auf einer Aufnahme 
von ca. 1964 findet sich ein 
solcher Eisgalgen im Hof des 
Anwesen Lanzenberger. Die 
Bilder zum Vergrößern auch 
unter marktgemeinde-glonn.de  

	          Barbara Kreutzer

Eisgalgen im Allgäu		     Foto: www.berlin-eisfabrik.de

Steinbergers Marktblick  .  Marktplatz 10  .  85625 Glonn
www.steinbergers-marktblick.de  .  Telefon: 08093 - 903166

...wir freun uns auf einen 
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





 




 TÄUBERMEISTRING 

Leistungsbericht 2019 - Hoher Einsatz der 
Ehrenamtlichen beim BRK Glonn

70.921 Stunden – so viel Einsatz 
zeigten alle Ehrenamtlichen des 
Bayerischen Roten Kreuzes im 
Landkreis Ebersberg zusammen 
im Jahr 2019 (2018 waren es 
64.854 Einsatzstunden). Mit 
diesem lebendigen, wachsenden 
Ehrenamt sorgen wir für Sicher-
heit im Landkreis.

Mitgliederzahlen und Einsatz-
stunden in Glonn:
Bereitschaft Glonn
28 Mitglieder
2969 Einsatzstunden

JRK Glonn	  
4 Mitglieder	
122 Einsatzstunden

JRK Glonn Bambini
10 Mitglieder                                                                                 
817 Einsatzstunden                                                                       

Schulsanitätsdienst Glonn	  
25 Mitglieder	  
1001 Einsatzstunden	

Wasserwacht Glonn	  
95 Mitglieder	
4761 Einsatzstunden	

Wir hoffen, dass all diejenigen, 
die uns bislang so wohlgesinnt 
waren, uns weiterhin in unserer 
wichtigen und wertvollen Arbeit 
unterstützen und sagen VIELEN 
DANK dafür!
	            Erika Habenicht

Die Hallenbaddisco wird von der Wasserwachtsgruppe aus Glonn ca. 2 
Mal im Jahr veranstaltet.

Am Weltrotkreuztag, dem 08.05.2019, war die BRK Bereitschaft  Glonn 
von 16:00-18:00 Uhr in Glonn, am Parkplatz am Penny-Supermarkt 
in der Pfarrer-Winhart-Straße 3 mit einem Infostand und bildete neue 
"Herzensretter" aus. Die „Herzensretter“-Initiative ist eine Möglichkeit, 
kurz und bündig nur die lebensrettenden Maßnahmen bei einem Herz-
Kreislaufstillstand zu erlernen und zu üben.​
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Malerin Anne Mainz:  
Planung meets Kreativität  

Dass Kunst und Handwerk 
enge Verwandte sind, zeigt 
einmal mehr das Schaffen von 
Anne Mainz auf ihren selbst 
gebauten Leinwänden. Die 
Malerin verbindet ihre hand-
werkliche Neugier am Material 
und Technik und den Möglich-
keiten, Farbe zu verwenden 
mit künstlerischen Gespür für 
Farbspiel und Motivwahl. Der 
Grundstein für diese Kombina-
tion aus Handwerk, Kopf- und 
Kunstarbeit wurde schon früh 
im väterlichen Malerbetrieb und 
dem frühen Kontakt mit Kunst 
gelegt und wuchs kontinuierlich. 

Das Interesse am Wachsen 
und Gedeihen kann durchaus 
für ihre Malerei in Genese, aber 
auch fürs Motiv gelten, zieht 
sich aber auch wie ein roter 
Faden durch ihre Biografie mit 
Berufswahl, Arbeit und künstle-
rischer Entwicklung.  

Die Kunst ist Hobby geblie-
ben, was Freiheiten schafft: 
„Was da drin schlummert, 
tritt dann eh zu Tage. Das 
kommt vom Kopf geplant, kann 
dann auch wieder ruhen und 
dann kommt der Rest ganz von 
selbst,“ fasst die Malerin die 
Entstehungswege ihrer Bilder 
zusammen. An den Motiven 
erkennt man die diplomierte 
Landschaftspflegerin: Planung, 
Arbeit mit Naturmaterial, Mo-
dellierung, skizzenhafter Um-
gang mit Fläche und Form 

und das Interesse an Natur, 
in Verbindung mit Gestaltung 
und Architektur fließen, in die 
zumeist abstrahierten Motive 
auf großen oder aneinander ge-
reihten Untergründen ein. Die 
Farben dazu stellt sie selbst her. 

Vom Beginn mit dem Aqua-
rell kam 2004 der Umstieg zu 
Acryl, aber auch Sand, Zement 
oder Wachsmischungen finden, 
zusammen mit den Farbpig-
menten in verschiedenen Tech-
niken, ihren Weg auf Leinwände 
oder Holz. Meist entstehen 
durch die Arbeitstechnik zwei 
Bilder parallel, das Zweite mehr 
als ungeplantes Nebenprodukt, 
um Farbe abzustreichen, aber 
im Ergebnis nicht minder reiz-
voll wie eine Besichtigung der 
Werkstatt zeigt. Ausstellungen 
ihrer Werke sind seit 2007 re-
gelmäßig zu bewundern, u. a. 
in der Klosterschule Glonn, in 
der sie z. B. mit Künstlerpartne-
rinnen, wie Ursula Grieshaber, 
Vernissagen organisiert. 

Auftragsarbeit mache sie 
nicht, verkauft wird, was einem 
Betrachter gefällt, auch wenn 
der Abschied nicht immer leicht 
fällt. Viel wichtiger sind Anne 
Mainz die Skizzenbücher als 
ständiger Begleiter für neue 
Ideen – und beim Blättern durch 
die spontanen Ideen sind auch 
diese für den Betrachter bereits 
eindeutig kleine Kunstwerke.	
		  Monika Wilken

Künstlerin Anne Mainz stellt gerne in der Klosterschule in Glonn aus. 
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arion Ullmann 
Fotografi e & Yoga
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mich

 auf euren 

Anruf!
Yoga: www.marion-ullmann.de

            

Fotografi e: www.mallaFotoArt.de
                        

Westerndorf 1 B / 85625 Glonn
0178-2117411

Unsere Filialkirchen Adling, 
Schlacht, Haslach, Münster, 
Kreuz und Frauenreuth erinnern 
an ihn, sie tragen alle seine 
Handschrift: Ab den 50er Jah-
ren wurden sie nämlich unter 
seiner Leitung restauriert (siehe 
auch HP der Pfarrei Glonn). 
Das heißt, er hat diesen Klein-
oden wieder ihr ursprüngliches 
Aussehen und ihre Ausstattung 
gegeben und sie damit von der 
Überfüllung der Nazarenerzeit 
befreit; eben auf das Ursprüng-
liche zurück geführt. Auch nach 
über fünfzig Jahren darf man 
feststellen, man hätte es nicht 
besser machen können.  Unse-
re Filialkirchen sind wichtige 
Teile unserer Glonner Kultur 
und insbesondere auch wichtige 
Elemente der Ortsgemeinschaf-

Kirchmaler und Restaurator:
Zum Tod von Helmut Knorr

Helmut Knorr: 1929 - 2020

ten. Uns so ist es angebracht, 
dass anlässlich seines Todes an 
Helmut Knorr dankbar erinnert 
wird. Wenn er auch schon fünf-
zig Jahre in Grafing wohnte, 
durch sein großartiges Werk ist 
er Glonner geblieben.  

		  Hans Obermair

Mesner Harald Jaensch geht 
nach 16,5 Jahren in den ver-
dienten Ruhestand.

All die Jahre hat er mit viel 
Umsicht und Sorgfalt die Kirche 
betreut, gereinigt, Gottesdienste 
vorbereitet sowie Zelebranten 
und Ministranten begleitet. Un-
terstützt wurde er dabei von sei-
ner Frau Anneliese, die sich be-
sonders um den Blumenschmuck 
liebevoll gekümmert hat. 

Pfarrer Schöpf hat die beiden 
während des Gottesdienstes 
am Sonntag, 01. März 2020 
feierlich in den Ruhestand ver-

"Auf Harry war immer Verlass"
Mesner geht in den Ruhestand

abschiedet und vorher noch auf 
einige besondere Ereignisse, die 
in ihre gemeinsame Amtszeit 
gefallen sind, rückgeblickt. 
Das waren unter anderem, die 
Primiz von Bernard Mallmann, 
die Diakonenweihe von Matthi-
as  Holzbauer, eine Firmung 
mit Kardinal Reinhard Marx, 
eine neue Orgel, aber auch die 
Beerdigung von Dekan Josef 
Schneider. 

Am 1. April übernahm Ste-
phan Lutz aus Antholing den 
Dienst des Mesners. 	    kw

Die "Minis" hatten eine besondere Überraschung in Form eines Gedichtes 
für Harry Jaensch vorbereitet.
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Krankenfahrten 

Rollstuhlfahrten

Flughafentransfer

Gerade in schwierigen 
Zeiten sind wir für Sie da!

Corona ist zurzeit nicht nur 
Hauptthema, sondern ihre Ver-
hinderung auch Hauptaufgabe. 
Schauen wir aber zurück in die 
Glonner Geschichte, dann ist es 
nicht zum ersten mal, dass wir 
von Epidemien, ggf. auch Pan-
demien, heimgesucht wurden. 

Über das, was vor 1634 war, 
gibt es keine Aufzeichnungen. 
1634 berichtet Pfarrer Schmalz-
mair (siehe Niedermairchro-
nik), dass durch die Pest fast 
ganz Glonn ausgestorben war. 
Man sprach auch vom großen  
„Sterb“. Wie diese Seuche nach 
Glonn kam, ist nicht aufgezeich-
net. Mag sein über den 30-jäh-
rigen Krieg (1632 Schlacht am 
Kugelfeld in Glonn)  oder durch 
die hiesigen miserablen hygi-
enischen Verhältnisse, haupt-
sächlich durch verschmutztes 
Wasser.  Man kannte diese 
Gefahr, deshalb  waren der Ab-
decker  (Tierkörperverwertung) 
außerhalb Glonns, sowie Gerbe-
rei und Färberei am Ortsausgang 
Glonns angesiedelt. 

1805 wird berichtet, es wa-
ren vorher wieder Kriegszeiten, 
von den „Kindsblattern“, ge-
meint waren die Pocken. An die 
50 Kinder  verstarben im Alter 
von wenigen Wochen bis zu 16 
Jahren. Es gab zwar schon die 
Pockenschutzimpfung, die sich 
aber nicht durchgesetzt hatte, 
denn Pfarrer Amann, 1804-1810 
in Glonn, schrieb ins Sterbe-
buch: „Diese vielen Kinder 
mussten sterben aus Eigensinn 
und Halsstarrigkeit ihrer Eltern, 
die weder durch Worte noch 
Beispiele zur Einimpfung der 
Schutzpocken konnten bewo-
gen werden“. 1811 wird dann 
von der „roten Ruhr“ (Darm-
krankheit) berichtet.  Es gab 
zwölf  Tode. 1886 folgte die 
„Scharlach“ (Kinderkrankheit/ 
Hautausschlag) und 1891 die 
Diphterie (obere Atemwege). 
Ab 1840 gab es in Glonn einen 
studierten  Mediziner und ab 
1868 eine Apotheke.  Die medi-

zinische Versorgung  war damit 
verbessert. 

Zwischen den einzelnen 
Epidemien gab es immer wieder 
leichtere oder schwerere Grippe-
wellen . Die wohl schwerste war 
wohl die sogenannte „Spanische 
Grippe“ die 1918 ihren Anfang 
nahm und an der weltweit bis zu 
50 Millionen Menschen starben; 
mehr als im Ersten Weltkrieg. 
Wegen der Ausbreitung und der 
hohen Zahl von Toden, wird die 
„Spanische“ auch als „Mutter 
aller Pandemien“ bezeichnet. 
Die Glonner Sterbebücher ver-
zeichnen 1918/19 mit der To-
desursache „Grippe“ drei  Fälle. 
1928 und 1933 wird dann von 
Masernwellen, 1931 von Kin-
derlähmungsfällen und 1934/35  
von Diphterie berichtet, so dass 
Schule und Kindergarten  ge-
schlossen werden mussten.  

Die jetzige Coronawelle 
wird als „Pandemie“ –also 
nicht auf ein Gebiet beschränkt, 
bezeichnet. Hoffen wir, dass 
sie sich im Gegensatz zu vo-
rangegangenen Seuchen, als 
die am besten beherrschbare 
erweist.  Zu keiner Zeit gab 
es hierzu so viele Chancen wie 
diesmal. Voraussetzung ist 
allerdings, dass wir die aufer-
legten Maßnahmen  vernünftig 
erfüllen. Die von Pfarrer Amann 
1805 beschriebenen Folgen von 
„Halsstarrigkeit“ mögen uns 
eine Lehre sein.

		  Hans Obermair

Corona
und ihre Vorgänger in Glonn

Das Tragen von Masken soll helfen, 
das Coronavirus einzudämmen. 
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orellen-Apotheke
Beratung ist unsere Stärke!

 Durchgehend geöffnet
Mo - Fr: 8-18.30 Uhr • Sa 8-12.30 Uhr 

Die Geschichte Zinnebergs (Teil 50):
Die Scanzonis verlassen Zinneberg

Im Gründungsjahr der Feu-
erschützengesellschaft Glonn-
Zinneberg 1887 fand auch die 
Fahnenweihe statt. Schießstätten 
gab es jedoch schon vor der 
Vereinsgründung. Zuerst war 
diese in Glonn, von hieraus  
wurde sie aus Sicherheitsgrün-
den nach Zinneberg verlegt. 
Albert von Scanzoni veränderte 
den Standort bereits 1874 nach 
Sonnenhausen. Er verlegte diese 
im Jahre 1881 aufs Neue und 
ließ dort, wo auch die heutige 
Schießstätte noch liegt, eine 
Schießanlage errichten. Die 
Gaststätte bestand damals noch 
nicht. Diese wurde erst in der 
Zeit des nächsten Schlossbesit-
zers Baron Büsing von Orville 
hier errichtet.

Albert von Scanzoni war 
selbst ein guter Schütze und 
ein großer Freund des Schieß-
sportes, er war von 1881 bis 
zu seinem Wegzug im Jahre 
1899 1. Schützenmeister des 
Vereins. Seine Begeisterung 
zeigte sich auch darin, dass 
er als guter Landschaftsmaler 
manche Schützenscheibe selbst 
gestaltete. Sein großes künstle-
risches Talent zeigt sich auch in 
einer Kopie der von Friedrich 
August Kaulbach gemalten 
„Schützenliesel“, ein auf einem 
Bierfass tanzendes Mädchen. 
Es ist Coletta Möritz, Kellnerin 
im Sterneckerbräu in München. 
Er hat diese Kopie bereits 1882 
erstellt. Insgesamt war er einer 
der größten Gönner des Vereins.

Im Jahre 1883 kam ein 
großes Unglück über das 
Schloss, als am 26. Januar eine 
Feuersbrunst ausbrach und das 
große Ökonomiegebäude dem 
Feuer zum Opfer fiel. 11 Feu-
erwehren waren herbeigeeilt und 
nur mit Mühe und Not und unter 
größter Anstrengung konnte 
der Übergriff der Flammen auf 
das Schlossgebäude verhindert 
werden.

Für Albert von Scanzoni 
war das Jahr 1891 ein Schick-

salsjahr, es trifft ihn hart, er 
verliert am 12. Januar seine 
erst 29-jährige Frau, sie stirbt 
an Lungenentzündung und seine 
sieben Kinder sind jetzt ohne 
Mutter. Am 12. Juni des glei-
chen Jahres verliert er seinen 
Vater Friedrich Wilhelm und 
am 23. August folgt ihrem Ehe-
gemahl auch noch seine Mutter 
Auguste. Der jetzt 37-jährige 
Albert von Scanzoni verehelicht 
sich 1892 erneut, er heiratet eine 
Rittmeisterstochter aus Wien.

Doch die Jahre der Scanzo-
nis auf Zinneberg sind gezählt. 
Sein Vater hatte die Erbschaft 
nicht geregelt, Albert war nicht 
der alleinige Besitzer, er muss-
te das Schlossgut mit seinen 
fünf Geschwistern teilen. Dass 
er Zinneberg somit nicht hal-
ten konnte, ist klar. Er war 
zum Verkauf gezwungen und 
im Jahre 1898 war es dann 
soweit, Freiherr Adolf von 
Büsing-Orville wurde der neue 
Schlossherr. Albert von Scan-
zoni siedelte mit seiner Familie 
nach Rosenheim um und starb 
dort im Jahre 1914 an einem 
Gehirnschlag. Die Glonner 
hatten ihren leutseligen Freund 
und edlen Spender jedoch noch 
nicht vergessen,

Vier seiner ehemaligen Be-
diensteten trugen ihn in seinem 
Familiengrab in Glonn unter 
großer Anteilnahme der Be-
völkerung zu Grabe. Er, der 

Die Grabplatte der Scanzonis. Sie 
ist nordseitig an der Außenwand der 
Kirche, neben dem Eingang in die 
Sakristei, befestigt.
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Abb. zeigt Sonderausstattungen.

Der neue OPEL ZAFIRA TOURER

RAUMWUNDERSCHÖN.

Der neue Opel Zafira Tourer verwöhnt Sie nicht nur mit viel Platz und atemberaubendem
Hightech-Design, sondern vor allem überzeugt er auchmit Innovationen, die das Fahren
noch angenehmer und noch sicherer machen:

• Mit demAdaptiven Fahrlicht AFL+1 und seinen bis zu zehn automatischen
Lichtfunktionen haben Sie in der Dunkelheit alles im Blick.

• Das Lounge-Sitzsystem1 in der zweiten Sitzreihe bietet die größte Beinfreiheit in dieser
Klasse und gönnt Ihren Passagieren nochmehr Schulterfreiheit.

• Das FlexFix®-Fahrradträgersystem2 ist vollständig im hinteren Stoßfänger integriert und
jetzt für bis zu vier Fahrräder erweiterbar.

• Die Frontkamera3 inklusive adaptiven Geschwindigkeitsreglers und automatischer
Gefahrenbremsung hält den Abstand zu vorausfahrenden Fahrzeugen.

Bestellen Sie jetzt den neuen Opel Zafira Tourer!

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 9,7–5,5; außerorts: 5,8–4,0; kombiniert: 7,2–4,5;
CO2-Emission, kombiniert: 169–119 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007).

bei denModellen Opel Zafira Tourer Edition und Sport optional.

ort und INNOVATION.

Autohaus Mittermüller GdbR
Adolf-Kolping-Str. 1
85625 Glonn
Telefon 08093 / 759
Fax 08093 / 3225
mittermueller@autohaus-mittermueller.de
www.opel-glonn.de

Schloss Zinneberg:
 Bitte um Respekt

Absperrungen auf dem Gelände des Schlosses Zinneberg werden oft mut-
willig durchbrochen.

Schloss Zinneberg „Nach dieser 
Zeit wird es viel zu verzeihen 
geben!“ so sagte kürzlich der 
Bundesgesundheitsminister. In 
so einer Ausnahmezeit kann 
sich vieles als richtig und auch 
so manches im Nachhinein als 
falsch herausstellen. In der 
Rückschau werden wir das 
sehen, was wir in der Zukunft 
miteinander vielleicht noch ein 
wenig besser planen können. 
Das mag auch die Regelungen 
betreffen, die derzeit bei uns 
auf Schloss Zinneberg bestehen, 
insbesondere was die Sperrung 
von Seepark und Schlosspark 
anbelangt. Ich schreibe diesen 
Artikel für all jene, die es nicht 
ganz einordnen können, warum 
wir große Teile des Geländes 
derzeit gesperrt haben. Üb-
rigens: Trotz einer gewissen 
Offenheit des Geländes, ja 
Offenheit generell, die wir auch 
„außerhalb von Corona“ gerne 
pflegen und  Gästen, Freun-
den sowie Mitarbeiter*innen 
des Hauses zukommen lassen. 
Schloss Zinneberg ist Privat-
gelände… und das wissen alle 
Eigentümer, dafür hat man 
immer Verantwortung. Ich weiß 
nicht, ob man sich vorstellen 
kann, dass gerade in solchen 
Krisenzeiten es nicht immer 
ganz einfach ist, so ein buntes 
Gemeinwesen wie Zinneberg 
mit 11 Kinder- und Jugendhil-

febereichen, einer kleinen Klo-
stergemeinschaft, einem Laden 
und Café (die noch geschlos-
sen sind) gerecht zu werden. 
Dazu kommen gefühlte 1000 
Verordnungen und Richtlinien 
dieser Zeit von Ministerien und 
Behörden, einschließlich der 
Verantwortung für ein großes 
Gelände, neben eigener Sorge 
und Angst, wie manches weiter-
geht. Es muss freilich niemand 
nachvollziehen können. Ich füge 
es nur an, um verständlich zu 
machen, dass das alles auch der 
Grund ist/ sein muss, warum 
wir bei uns Grenzen ziehen 
müssen - in unserem Alltag und 
in unserem Gelände. Wir küm-
mern uns auch in dieser Zeit um 
ganz kleine Erdenbürger*innen 
bis hin zu hochbetagten Men-
schen. Bitte, haben Sie also 
Verständnis, dass wir auch 
in diesen Zeiten nach bestem 
Wissen und Gewissen unsere 
vielfältigen Aufgaben erfüllen 
möchten. Hier geht es nicht um 
Egoismus oder Abschottung. 
Hier geht es um Respekt und 
Verantwortung! Wir wünschen 
allen „von herobn“ aus, nach 
„drunt“ Gottes Segen… und wie 
gesagt: vielleicht müssen wir 
uns alle nach dieser Zeit auch 
manches verzeihen! Danke für 
Ihr Verständnis.  

Sr. Christophora Eckl, Schloss 
Zinneberg, Einrichtungsleitung

seine Heimat nicht freiwillig 
verließ, kehrte mit seinem Tod 
in diese wieder zurück. Noch 
mit seinem Tod hat Albert von 
Scanzoni die Verbundenheit mit 
seinem Heimatort Glonn und 
die Glonner Bevölkerung mit 

ihm dokumentiert. Diese seine 
Ideen, Pflege der Heimat, För-
derung der Kultur, Erhaltung 
der Landschaft und der Natur, 
haben auch nach mehr als 100 
Jahren ihre Aktualität nicht 
verloren.	    Hans Huber
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B u c h h a l t u n g

L o h n b u c h h a l t u n g

J a h r e s a b s c h l u s s | B i l a n z Der Hersteller von biolo-
gischer Hunde- und Katzennah-
rung kennt keine Lieferengpässe 
– mit reinem Gewissen profitiert 
er von regionalen Lieferketten, 
artgerechter Haltung von Nutz-
tieren, ökologischem Anbau und 
erneuerbarer Energie

 „Wer seine Katze oder sei-
nen Hund mit gutem Gewissen 
ernähren möchte, sollte auch 
auf die artgerechte Haltung der 
Nutztiere achten, deren Fleisch 
im Futter der Haustiere landet“, 
sagt Erich Herrmann, der 2006 
die Herrmann’s Manufaktur im 
Bayerischen Oberland gegründet 
hat. Der Fleischanteil seines 
biologischen Futters stammt 
ausschließlich aus artgerechter 
und regionaler Tierhaltung, 
kombiniert mit Obst und Ge-
müse aus ökologischem Anbau. 
Herrmann’s Manufaktur setzt 
ausnahmslos auf natürliche Zu-
taten und verzichtet vollständig 
auf künstliche Zugaben. Das 
kommt an: Jedes Jahr wächst 
das Unternehmen zweistellig. 
Gerade ist die Produktion in 
ein größeres Werk umgezogen 
und trotz Corona-Krise muss 
Erich Herrmann seine Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter nicht 
in Kurzarbeit schicken: Unter 
umfassenden Schutz- sowie 
Hygienemaßnahmen kann er 
produzieren und seine Kunden 
beliefern, denn sein nachhaltiges 
Konzept und das regionale Netz-
werk an Lieferanten halten der 
Krise stand. 

„Es wird nach Ende der 
Krise vermutlich ein Umdenken 
stattfinden. Die Region und die 
Herstellung im Inland werden 
wieder an Bedeutung gewinnen, 
um Lieferketten zu sichern oder 
klimaneutral zu produzieren“, 
so Herrmann (46). Die Partner 
der Herrmann’s Manufaktur 
teilen dieselben Werte und sind 
bio-zertifizierte Höfe aus der 
Region. „Von Anfang an haben 
wir auf eine artgerechte Haltung 
der Nutztiere und transparente 

Dokumentation der Haltungsbe-
dingungen gesetzt. Eine Grund-
voraussetzung für die Zusam-
menarbeit“, sagt Herrmann. Bei 
Bio-Produkten sind Spritzmittel, 
Antibiotika, künstliche Zusatz-
stoffe oder Ähnliches tabu. Die 
angelieferten Rohstoffe werden 
regelmäßigen Qualitätskontrol-
len unterzogen. Seiner ethischen 
Leitlinie entsprechend, lehnt das 
Unternehmen Tierversuche und 
Massentierhaltung grundsätzlich 
ab. Die Herrmann’s Manufaktur 
ist Pionier im Marktsegment für 
bio-zertifiziertes Hunde- und 
Katzenfutter.

Die Herstellung findet aus-
schließlich im eigenen Werk 
im bayerischen Glonn statt. 
So liefert das Unternehmen 
nicht nur hochwertiges Futter, 
das ohne schlechtes Gewis-
sen serviert werden kann. Die 
Herrmann’s Manufaktur ist auch 
ein wichtiger Arbeitgeber in der 
Region. Hier hat der Futtermit-
telhersteller ebenfalls das Wohl 
der Allgemeinheit im Blick. Die 
Integration von Menschen mit 
Behinderung sowie Flüchtlingen 
ist Teil der Unternehmenskultur. 
„Ich sehe es als meine Aufga-
be als Arbeitgeber durch die 
Diversität meiner Mitarbeiter 
einen Beitrag zur Völkerver-
ständigung zu leisten. Unser 
Ansatz ist ganzheitlich: Von 
fairen Lieferantenverträgen über 
den ehrlichen und solidarischen 
Umgang mit Mitarbeitern bis 
hin zum Schutz der Umwelt 
und ihrer Bewohner – ob Haus- 
oder Nutztier“, erklärt Erich 
Herrmann. 

Der schonende Umgang mit 
Ressourcen spiegelt sich auch 
im neuen Werk wider. Die neue 
Produktionsstätte in Glonn er-
möglicht eine Verdopplung der 
Kapazitäten. „Es ist der zweite 
Umzug, der seit unserer Grün-
dung nötig war. Das Unterneh-
menswachstum zeigt, dass im-
mer mehr Kunden, wie wir, die 
Bedürfnisse aller würdigen und 

Nachhaltiges Unternehmenskonzept:
Herrmann’s Manufaktur 

Bestellungen ? Fragen ? Jetzt per WhatsApp: 0176 - 41 71 27 97 
Wir sind jetzt auch auf Facebook und Instagram  #postglonn

Niedermairstr. 4 in 85625 Glonn • Tel. 08093 - 575 0000 • info@postagentur-glonn.de
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ihre Vierbeiner ohne schlechtes 
Gewissen verwöhnen möchten“, 
erklärt Herrmann. Mithilfe einer 
Photovoltaikanlage wird Strom 
aus Sonnenenergie erzeugt, eine 
Wasserrecyclinganlage sorgt für 
eine Einsparung von rund 2 Mil-
lionen Litern Wasser jährlich. 
„Wir prüfen gerade den Einbau 
einer Hackschnitzelheizung“, 
sagt Erich Herrmann. „Auch 
die Kartonagen aus unserer 
Rohwarenbeschaffung wer-
den recycelt. Wir pressen sie 
hier im Haus und übermitteln 
sie zur Weiterverarbeitung an 

eine Behindertenwerkstatt. Aus 
unserem Altpapier entstehen 
wiederum Verpackungsmateri-
alien für den Produktversand. 
Unsere Futterdosen werden aus 
Weißblech gefertigt und lassen 
sich zu 95 % wiederverwerten.“

Die Herrmann’s Manufaktur 
wurde 2006 von Karin (†) und 
Erich Herrmann gegründet. Ziel 
war es, Haus- und Nutztieren 
ein gesundes, artgerechtes und 
glückliches Tierleben zu ermög-
lichen. Was mit Handabfüllung 
begann, ist heute ein Unter-
nehmen mit 59 festangestellten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern, 92 Produkten und einer 
nachhaltigen Produktionsstätte 
von 7000 m². Ein respektvoller 
Umgang mit Menschen, Tieren 
und der Umwelt ist die ethische 
Leitlinie der Herrmann’s Ma-
nufaktur. Wir lehnen Tierver-
suche, Massentierhaltung und 
die Verwendung synthetischer 
Zusatzstoffe und Aromen ab.

Weitere Informationen unter 
www.herrmanns-manufaktur.
com		  PR KONSTANT

Erich Herrmann, Gründer der 
Herrmann's Manufaktur

Herrmannsdorf Lebensmittelhandwerk - 
in außergewöhnlichen Zeiten  

Wie schnell sich Lebensum-
stände verändern können, haben 
wir in den letzten Wochen selbst 
erfahren. Eine Situation mit 
der wir bislang nicht gerechnet 
hätten und die wir uns so nicht 
hätten vorstellen können.

Und es hat jeden Einzel-
nen betroffen. Wir haben uns 
erstaunlich schnell angepasst, 
haben Gewohnheiten und den 
Alltag komplett verändern müs-
sen und uns diesen schwierigen 
und ungewissen Umständen 
angenommen.

Der Herrmannsdorfer Hof-
markt ist zu den gewohnten 
Öffnungszeiten für seine Kun-
den da. Sie erhalten dort das 
umfangreiche Sortiment aus den 
einzelnen Werkstätten sowie 
eine Vielzahl an Produkten aus 
dem Trockensortiment. Frisches 
Obst und Gemüse gibt es am 

Stand der Gärtnerei Schmid.
Wir sind stets bemüht mit 

Schutzmaßnahmen eine sichere 
Einkaufs- und Arbeitsatmosphä-
re für unsere Kunden und Mitar-
beiter zu schaffen. Deshalb gibt 
es auch bei uns aktuell einige 
Maßnahmen.

Die beiden großen Märkte 
im Frühjahr mussten aufgrund 
der Corona-Pandemie leider ab-
gesagt werden. Es besteht aber 
die Möglichkeit, online direkt 
bei den Ausstellern einzukau-
fen. Die Adressen findet man 
auf der Herrmannsdorfer In-
ternetseite unter: https://www.
herrmannsdorfer.de/erlebnis/
kunst-handwerk/

Die Krise macht kreativ und 
es werden neue Wege gegangen. 
Endlich haben wir mehr Zeit für 
Familie, Kochen und Kreativ 
sein. 		  Stefanie Schmid
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www.rad-spiel.de
Marktplatz 8 - 85625 Glonn

Mo, Di, Do, Fr 8.30 - 12.30 und 14.00-18.00 Uhr, 
Mi und Sa 8.30 - 12.30 Uhr, Tel. 08093/ 906 505

  

dass ihr auf uns 
gewartet habt.

danke,

„Grüß Euch Gott! Das Erz-
bistum hat alle Gottesdienste bis 
03. April 2020 abgesagt! (...)“ 
Mit dieser E-Mail wurde am 13. 
März 2020 der Pfarrgemeinde-
rat von Hr. Pfarrer Schöpf über 
die Folgen der weltweit gras-
sierenden Corona-Pandemie, 
die auch das kirchliche Leben 
betreffen, informiert.

Kurze Zeit später folgte die 
weitere Information, dass auch 
die Gottesdienste bis zum Wei-
ßen Sonntag am 19. April 2020, 
abgesagt wurden.

Aufgrund dieser einmaligen 
Ausnahmesituation wurden 
im Pfarrbüro Vorlagen für 
Hausgottesdienste erstellt und 
verschickt, die es den Gläu-
bigen ermöglichten, zu Hause 
eine Messe zu feiern. Gerade 
in der österlichen Karwoche, 
die durch viele Rituale geprägt 
ist, war es wichtig, etwas Halt 
und Sicherheit zu vermitteln 
– gerade in dieser schweren 
Zeit, die uns allen viele Opfer 
abverlangt. Aber so ganz ohne 
„andere“ Gemeinschaft (Haus-)
Gottesdienst feiern? Und vor 
allem für so lange Zeit? „Nicht 
mit uns!“, so dachte sich der 
Pfarrgemeinderats-Vorsitzende 
Hans Schwarzer und überlegte 
sich kurzerhand eine Alterna-
tive. Dank der heutigen mo-
dernen Technik wurde eine 
Internetplattform eingerichtet, 
die es auch mit wenig Compu-

ter-Kenntnissen ermöglichte, 
sich im „virtuellen Raum“ zu 
treffen, um einen Hausgottes-
dienst zu feiern. Jeder für sich 
(alleine oder mit der ganzen 
Familie) und doch gemeinsam. 
So nutzten viele Pfarrgemeinde-
ratsmitglieder im Pfarrverband 
das Angebot, verabredeten 
sich vorher per WhatsApp, 
um abends gemeinsam mittels 
Video-Chat eine Andacht zu 
feiern. Der Ratsch vor und nach 
der „Kirche“ durfte natürlich 
auch nicht fehlen! :-)

Momentan ist im Gespräch, 
dass ab dem 04. Mai 2020 wie-
der Gottesdienste unter strengen 
Auflagen stattfinden dürfen. 
Denn Papst Franziskus sagte 
einst: „Das Ziel der Kirche 
besteht darin, zu vollen Kirchen 
zurückzukehren!“. Und wenn es 
in dieser besonderen Situation 
bedeutet, dass u.a. ein Mund-
Nasen-Schutz getragen und ein 
Mindestabstand zwischen den 
Gottesdienstbesuchern einge-
halten werden muss. Die Kirche 
wäre wieder zurück, ganz ana-
log und „in Farbe“.

Hoffen wir, dass die Corona-
Pandemie bald vorbei ist, dass 
alle (daran) Erkrankten wieder 
Gesundheit erlangen und dass 
der beispiellose Zusammenhalt 
in der Gesellschaft auch in „der 
Zeit danach“ noch lange anhält.

Michaela Gröbmayr

Andere Wege gehen:
Onlinegottesdienste
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Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Am Berg 3
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

sanitär · solar · wärmetechnik

Ludwig Meier GmbH
Kugelfeldstr. 11
85625 Glonn

Telefon : 0 80 93 - 78 3
info@meier-shk.de
www.meier-shk.de

Dein Musikunterricht in Glonn!
www.kling-glonn.de · info@kling-glonn.de

Tel. 08093/904292 · Fax. 08093/904294

Aus der Gemeindeverwaltung
Information zu Feuerbeschauen

Seit 2017 führt die Ver-
waltungsgemeinschaft Glonn in 
Person des Brandschutzbeauf-
tragten Herrn Gerhard Bullinger 
in Zusammenarbeit mit Her-
rn Michael Huber gemäß der 
Feuerbeschauverordnung (FBV) 
oder aufgrund eines Hinweises 
Sicherheitsbegehungen (Feuer-
beschauen) in  Gebäuden durch. 

Diese Kontrollen stellen 
eine Risikobeurteilung aus Sicht 
der Gemeinde, aber keine Bau-
kontrolle dar. Die Feuerbes-
chau dient dazu, Gefahren für 
Leben, Gesundheit, Eigentum 
oder Besitz, die durch Brände 
entstehen können zu verhüten. 
Unabhängig von den Aktivitäten 
der Gemeinde ist grundsätzlich 
jeder Eigentümer, insbesondere 
von Sonderbauten, für die Ver-
meidung von Gefahren durch 
Brände verantwortlich. 

Zusätzlich beurteilen und 
überprüfen sie auch die brand-
schutztechnischen Belange sow-
ie Sicherheitskonzepte  bei 
Veranstaltungen, welche zur 
Sicherheit des Veranstalters als 
sehr wichtig anzusehen sind.

Ziel dieser Kontrollen ist 
es, Gefahren zu erkennen, die 
zu einem Brandausbruch führen 
können, eine Brandausbreitung 
begünstigen oder die Rettung 
von Personen sowie die Ein-
grenzung von Sachschäden 
verhindern oder erschweren. 
Zusätzlich dient die Feuerbes-
chau auch der Sicherheit von 
Einsatzkräften der Feuerwehr.

Man unterscheidet zwei Ar-
ten von Mängeln:
 - Betriebliche Mängel: Hierun-
ter fallen Mängel, die aus der 
Nutzung eines Gebäudes ent-

stehen. Das sind unter anderem 
Lagerungen in Treppenräumen, 
in Fluren und verkeilte Brand-
schutztüren, Sicherheitskenn-
zeichnungen sowie fehlende 
organisatorische Vorkehrungen.
 - Bauliche Mängel: Dies sind 
Mängel in der Bausubstanz, die 
aus Sicht der Gemeinde  zu einer 
Gefährdung für die Nutzer eines 
Gebäudes führen können. Hier 
werden brandschutztechnische 
Mängel genannt, die ein Risiko 
im Brandfall darstellen (zum 
Beispiel fehlende Brandschutz-
türen, Verglasungen in Treppen-
räumen, fehlende Rettungswege 
oder Mängel an Brandschutzein-
richtungen). 
 - Festgestellte Mängel, die aus 
Sicht der Verwaltungsgemein-
schaft Glonn ein Risiko dars-
tellen, werden dem Eigentümer 
/ Verfügungsberechtigten des 
Gebäudes mitgeteilt. Gleichzeit-
ig erhält er Vorschläge, wie 
diese beseitigt werden können

Gerne können Sie sich zum 
Thema Brandschutzsicherheit 
insbesondere bei Veranstaltun-
gen von  unserem Sachbearbeiter 
in der Verwaltungsgemeinschaft 
Glon,n Herrn Michael Huber re-
chtzeitig vor der Festlichkeit in-
formieren. Es wird dann Vorort 
ein Termin zur Feuerbeschau 
in Abstimmung mit unserem 
Brandschutzbeauftragten Herrn 
Bullinger vereinbart.

Hierbei werden brandschutz-
technische Mängel für den Ve-
ranstalter protokolliert, welche 
noch vor der Veranstaltung be-
hoben werden müssen um einen 
gefahrlosen Ablauf der Veran-
staltung zur gewährleisten.

Verwaltung

     Aufwachsen mit Musik

Einschreibung an Ihrer Musikschule:
Ab 4. Mai bis 30. Juni für das kommende Schuljahr 2020/21
Bitte nutzen Sie die Online-Anmeldung unter www.musikschule-
vhs.de, Email: buero@musikschule-vhs.de 
Wegen der Corona-Krise verlängert sich unsere Einschreibezeit!
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Klosterschule:
Abschluss der Sanierungsarbeiten

Koch- & Backideen für die Corona-Zeit:
Julias Erdbeertraum

Bürgermeister Josef Oswald, die Bauleiterin und Innenarchitektin Marlene 
Hörgstetter und der Leiter der KiTa Glonn, Rudolf Gasteiger, freuen sich 
gemeinsam mit den Hortkindern über den Abschluss der Sanierungsarbeiten 
in der Klosterschule. Der Einbau der neuen Brandschutztüren war die letzte 
große Aktion. Jetzt werden die hohen Anforderungen des Brandschutzes 
erfüllt. Ganz nebenbei wurden auch Elektrik und Heizung auf den neuesten 
Stand gebracht, die Räume und Türen frisch gestrichen, energiesparende  
Leuchten installiert und neue Fußböden verlegt.
Die Hortkinder und Hort-Mitarbeiter freuen sich über die neuen „alten“ 
Räume, die wieder in frischen Farben erstrahlen. 
Der für Ende April geplante Tag der offenen Tür musste wegen Corona 
leider ausfallen, wird aber zu gegebener Zeit nachgeholt. Das Bild wurde 
einen Tag vor der coronabedingten Schließung der KiTa aufgenommen.
					              Rudolf Gasteiger

Corona bedeutet vor allem 
eines, zu Hause bleiben und 
selber kochen oder backen - und 
das mehrmals täglich. Langsam 
gehen die Ideen aus. 

Julia Esterl aus dem Rei-
serthal ist ein Profi in der Kü-
che. Sie bäckt und kocht  nicht 
nur von Herzen gerne, sie hat 
es auch von der Pike auf gelernt 
und führt den Titel Meisterin 
der Ländlichen Hauswirtschaft. 
Heute verrät sie eines ihrer 
Lieblingsrezepte: 

Erdbeer-Holunder-Torte

Zutaten für den Teig
3 Eier (pro Ei 25 g Mehl und 
25 g Zucker) 
75 g Zucker
75 g Mehl
½ TL Backpuler

Zutaten für den Belag:
800 g Erdbeeren (ca. 6 Erdbee-
ren für die Deko auf die Seite 
legen) 
8 Blatt Gelatine
400 g Joghurt
300 g Quark
400 g Sahne
100 g Zucker
1 Pk Vanillezucker
75 g Holunderblüten Sirup

Zubereitung:
1. Für den Biskuit die Eier mit 
dem Zucker ca. 8 Minuten sehr 
cremig aufschlagen. Das Mehl 
und die Speisestärke mit Hilfe 
eines feinen Siebs darüber ge-
ben und vorsichtig unterheben. 
Den Teig in eine nicht gefettete 
Springform geben und ca. 18 

Haben Sie auch ein Koch- oder Backrezept, das sie gerne mit 
den Marktschreiberlesern teilen möchten? Dann senden Sie es 
bitte an marktschreiber@glonn.de oder per Post an Katrin 
Walch, Steinhausen 81, 85625 Glonn. Bitte mit Bild von Ihnen 
und ihrem Koch- oder Backwerk. 

Besitzen Sie ein altes Glonner  Kochbuch, das vielleicht nicht 
mehr gut leserlich oder in einer alten Schrift geschrieben ist? 
Dann melden Sie sich doch bitte im Gemeindearchiv Glonn, Tel: 
909746; barbara.kreutzer@glonn.de

Minuten bei 180 Grad Ober- /
Unterhitze backen.
2. Den abgekühlten Boden mit 
einem Tortenring auf eine Platte 
setzen. 
3. Die Erdbeeren gründlich wa-
schen und von den Stielansätzen 
befreien.  Nun die Erdbeeren 
ungeschnitten auf den Boden 
stellen. 
4. Die Gelatine in kaltem Was-
ser ca. 10 Min. quellen lassen. 
In der Zwischenzeit die Sahne 
steif schlagen. Aus Zucker, Jo-
ghurt , Quark und Vanillezucker 
eine Creme rühren. 
5. Den Holunderblüten Sirup in 
einem kleinen Topf erhitzen, die 
Gelatine vorsichtig ausdrücken 
und in dem heißen Sirup auflö-
sen. Jetzt wichtig – Tempera-
turausgleich!!! Einen Esslöffel 
Creme in die aufgelöste Gelatine 
geben und gut verrühren. Nach 
und nach noch 3-4 weitere 
Esslöffel dazugeben und gut 
verrühren, damit sich keine 
Klumpen bilden. Erst dann die 
Gelatine-Sirup-Mischung zur 
Creme geben. 
6. Sahne vorsichtig unter die 
Creme heben und anschließend 
auf den Erdbeeren verteilen. 
7. Torte am besten über Nacht 
(mind. aber 3 - 4 Stunden) fest 
werden lassen. 
8. Jetzt darf nach Belieben 
verziert werden, Frühlingsblü-
ten und die beiseite gestellten 
Erdbeeren eignen sich hier her-
vorragend. 
Gutes Gelingen und viel Spaß!
	          Euere Julia Esterl 

Julia Esterls Leckereien gibt es in ihrem Bauernhofcafé "Die Reystalerin", 
welches man über den idyllischen Kupferbach Rad- und Wanderweg opti-
mal erreichen kann. Neben Kuchen und Brotzeiten gibt es selbstgemachte 
Limonaden und Liköre mit regionalen Zutaten. Mehr Informationen zu 
baldigen Öffnungszeiten gibt es unter www.reisenthalerhof.de
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Abfuhrtermine

Notrufe
Polizei 						     110
Feuerwehr 					     112
Rettungsdienst, Notarzt 				    112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 			   116 117
(bei Erkrankungen außerhalb der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 				    089/19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)
Weitere Notfallnummern unter 
http://www.vg-glonn.de/notfallnummern.html

Sachgemäße Entsorgung Ihrer Abwässer
Mit dieser Information wollen wir Sie über wichtige Punkte zur 
Abwasserbehandlung informieren und bitten Sie, dies zu beachten. 
Dadurch tragen Sie zu einem reibungslosen Betrieb in der Abwas-
serbeseitigung bei und vermeiden unnötige Kosten, welche Sie über 
die Gebührenkalkulation selbst tragen.
In den Kläranlagen kommen alle Abwässer an, die in den Kanal 
eingeleitet werden. Dabei können bestimmte Fremdstoffe – insbe-
sondere die aus den häuslichen Abwässern – meist sehr aufwändige 
und damit kostenintensive Reinigungsverfahren verursachen. So 
kommt es immer wieder zu Störungen in den Pumpwerken, da 
sich im Kanalnetz sogenannte „Verzopfungen“ bilden, die zum 
Ausfall der Pumpen führen. Dabei setzt sich an den Pumpen alles 
fest, was zuvor nicht von den Rechen abgefangen werden konnte. 
Das Phänomen dabei ist, dass sich ganz dicke Klumpen an der 
technischen Anlage bilden, wie bei den Knethaken in einem zu 
festen Kuchenteig. Problematisch ist in der Kläranlage allerdings, 
dass das zum Ausfall der Pumpen führt. Die Pumpen müssen dann 
durch das Kläranlagenpersonal ausgebaut und gereinigt werden. 
Dies ist sehr zeit- und kostenaufwändig. Folgendes darf nicht in 
die Kanalisation eingeleitet werden:
•	 Ölpflegetücher, Lotionspflegetücher, Reinigungstücher, 

Tampons und Binden – siehe auch Kennzeichnung auf der 
jeweiligen Verpackung

•	 Fette (jeglicher Art), Kleidung (jeglicher Art), Putzlumpen
•	 Feste Stoffe, auch in zerkleinerter Form, wie Schutt, Asche, 

Sand, Kies, Faserstoffe, Zement, Kunstharze, Teer, Pappe, 
Dung, Katzenstreu,

•	 Küchenabfälle, Schlachtabfälle, Hefe, flüssige Stoffe, die erhärten 
•	 Räumgut aus Leichtstoff- und Fettabscheidern, Jauchen, 

Gülle, Schmutzwasser aus Dunggruben und Tierhaltungen, 
Silagegärsaft, Molke

•	 Absetzgut, Schlämme oder Aufschwemmungen aus Vorbehand-
lungsanlagen, Räumgut aus Grundstückskläranlagen (gilt auch 
für den Inhalt von stillgel. 3-Kammer-Gruben) und Abortgruben

•	 Feuergefährliche oder zerknallfähige Stoffe wie Benzin, 

Leider müssen wir feststellen, dass es wenige Mitbürger gibt, welche auf 
Kosten der Müllgebührenzahler ihre Abfälle widerrechtlich entsorgen 
bzw. den Sammelplatz verschmutzen. Daher müssen wir den Platz mehr-
mals wöchentlich reinigen lassen. Die dadurch entstehenden Mehrkosten 
müssen auf die Müllgebühren umgelegt werden. Somit tragen diese 
rücksichtslosen Bürger, durch unnötig höhere Müllgebühren, dazu bei, 
dass die Allgemeinheit der Bürger weniger Geld zur Verfügung hat. In 
anderen Lebensbereichen wird dieses Ergebnis auch öfter als Diebstahl 
bezeichnet. Aufgrund der Datenschutzgesetze ist eine Überwachung sehr 
kostenintensiv und belastet die Allgemeinheit zusätzlich. Wir zögern nicht 
Ordnungsgelder gegen die Übeltäter zu verhängen, wenn wir konkrete 
Hinweise, am besten mit Foto oder konkrete Nennung von Namen, zu den 
Verursachern bekommen.		     1. Bürgermeister Josef Oswald

Verstopfung beim Zulauf der Kläranlage vor der Rechenanlage. Das 
Schmutzbündel besteht aus Feuchttüchern,Wischtüchern, Haaren, Damen 
Hygieneartikeln sowie verschiedensten Fetten.

Benzol, Öl
•	 Infektiöse Stoffe, Medikamente
•	 Farbstoffe, Lösemittel
•	 Schmutzwasser oder andere Stoffe, die schädliche Ausdün-

stungen, Gase oder Dämpfe verbreiten können
•	 Grund- und Quellwasser
•	 Zigarettenstummel
•	 Batterien
Die Einleitung der vorgenannten Stoffe führt dazu, dass der Feinre-
chen am Einlauf der Kläranlage erhebliche Mengen Abfall aus dem 
Abwasser fischen muss – dieser muss dann in der Müllverbrennung 
sachgerecht entsorgt werden. Zugleich wird auch die Reinigung des 
Abwassers erschwert. Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung!
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Bauamt der VG Glonn, 
T.: 08093/90970, oder per Email an bauamt@glonn.de.

Verschmutzung bei den Wertstoffsammelstellen

Mai 2020

Di  26.05. Bio- Müll

Juni 2020

Mi 03.06. Rest-Müll  (Ortskern) Achtung abw. Termin!

Do 04.06. Rest-Müll (Außenb.) Achtung abw. Termin!

Do 04.06. Gelber Sack (Ortskern) Achtung abw. Termin!

Fr 05.06. Gelber Sack Achtung abw. Termin!

Di 09.06. Bio-Müll

Di 16.06. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 17.06. Rest-Müll (Außenb.)

Do 18.06. Problemabfallsammlung 
(Bahnhofplatz) 

11.15 - 12.15 Uhr

Di 23.06. Bio-Müll

Di 30.06. Rest-Müll   (Ortskern)
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www.GLONN.DE

Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093 - 3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

Termine nach Vereinbarung

 

WIR SIND WIE GEWOHNT
FÜR SIE DA!

• Persönliche Beratung in Glonn und in Grafing:
Mo. – Fr. 9:30 – 19:00 Uhr, Sa. 9:30 – 16:00 Uhr

• Neue Styles & ausgewählte Kombinationen finden Sie auf Instagram @obermaier_moden
• Wir stellen Ihnen Auswahlpakete nach Ihren individuellen Wünschen zusammen
• Wir beraten sie gern per Telefon oder über info@obermaier-moden.de

Ein herzliches Dankeschön für Ihren Zuspruch, Ihre Treue und Unterstützung! 

Mehr Informaaonen auf unserer Website:
www.reuter-mr.de/ueber uns
info@reuter-mr.de
08093 90 222-0
Steinhausen 26
85625 Glonn 

Creative Vielfalt 
                    sucht handwerkliche Perfektion

Unser Team sucht die 10 besten und 
leidenschaftlichsten Handwerker im Bereich:
Schreiner * Raumausstatter * Fliesenleger * 
Parketttechniker * Bodenleger * Trockenbauer * 
Putzer * Maler * Küchenbauer * 
und Allrounder, die sich der höchsten 
Qualität verbunden fühlen.




